
20
[16 ] 40 August 2 . , Baldegg A
SCHREIBEN DES [ LANDVOGTES DES AMTES ROTHENBURG] , LAURENZ MEYER

[VON BALDEGG], AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER,
BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Laut letzt besehehnem Versprechens so Jch dem Herrn bei seinem alher geschik

term Botten gethann , soll Zeiger dis wegen Josten Zum Büels [ Z u m b ü h l,

v . Hochdorf , alt Müller der Wälismühle in Bremgarten ] heilosen und verdrüssi-
1

genn gescheffts mit Jrrne einmal abhandlen , Jst mir Leydt das sollche ungle-

genheit Müeh und Kosten darüber gangen , welches alles mit vill Ringerem hette

können erörtheret und abgemacht werden , dann so der H. Landtschriber (Welches

er zum Besten von mir verstehn wolle ) uff denn bestimbtenn tag , als der han¬

deil vor mir , uff des H. begären hat sollen abgemacht werden , seinen Botten

oder Gwaltshabern , als woll als sein gegentheill , zuo mir nach Luzern abgeord

net hatte , wehre der Handelt ohne Zwifel damals  an ein Ohrt kommen.

Dieweilt aber , wie gemelt , von des H. wegen niemandts erschinen , ist sollche

Unglegenheit darus entstanden , welches ich mit wenigem , bester Wolmeinung

Jmb andeütten und mich zuo seinen diensten weiters anerbetten . . . wollen . . . .

P . S . Ob doch nit müglich das Herr [alt ] Landtvogt [der Freien Aemter , Jakob]

B i r c h e r und Jch vonn Jogli T h ö n i von Vilmergen umb 18 Kronen

welche er uns umb ein Ross schon Jn 2 Jar schuldig gsein , mögendt bezallt

werden . Bitte den Herrn fründtdienstlich umb sein Rhat und Hilff . "



1 ) Streit Zurlaubens mit seinem ehemaligen Müller Zumbühl , vgl . AH 36/74 , 76
49/17 , 22

Original , mit Siegel AH 52 , 43
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